
WICHTIGE VORINFORMATIONEN ZUR MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT 2022/23 

Corona ist nicht vorbei. Wir müssen auch in der kommenden Saison mit Unterbrechungen rechnen. 

Einerseits gibt es Spieler, die spielen wollen und für die Corona keine große Gefahr darstellt. 

Andererseits ist für den SLV die Gesundheit der Spieler das höchste Gut. Vereine, die gefährdete 

Spieler nicht einsetzen, dürfen nicht benachteiligt werden. Der Vorstand des SLV hat daher für die 

Saison 2022/23 folgendes beschlossen: 

ZUSAMMENFASSUNG der wesentlichsten Veränderungen gegenüber der aktuellen Saison: 

ERLEICHTERUNGEN: 

- Ein Wettkampf gilt als gespielt, wenn mindestens zwei Bretter besetzt sind. 

- Nichtantreten einer Mannschaft ist drei Mal möglich. 

VERSCHÄRFUNG: 

- Die Nichtbesetzung eines Brettes bleibt nur dann ohne Pönale, wenn der Gegner und der LSpL 24 

Stunden vorher informiert wurden. 

DETAILS: 

- Es wird nur gespielt, wenn am Brett keine Maskenpflicht besteht. 

- Pausieren und Mannschaften während der Meisterschaft zurückzuziehen ist erlaubt aber nicht 

erwünscht. Sollten die kommenden Coronavirusvarianten nicht gefährlicher als Omikron sein, gibt 

es ab der Saison 23/24 kein Pausieren bzw. straffreies Zurückziehen während der Meisterschaft 

mehr. 

- Die Alternativen: 

- 1. Ein Wettkampf gilt als gespielt, wenn mindestens zwei Bretter mit spielberechtigten Spielern 

besetzt sind. 

- 2. Das Nichtantreten einer Mannschaft ist drei Mal möglich. Nach dem 3. x wird die Mannschaft aus 

dem Bewerb genommen, die Begegnungen mit dieser Mannschaft werden aus der Wertung 

gestrichen. Falls die gegnerische Mannschaft und der LSpL mindestens 24 Stunden vorher per Mail 

oder SMS informiert wurden, ist keine Pönale zu zahlen.  

- Es gibt einen Aufsteiger 

- Es gibt keinen Absteiger 

- Nichtspielen eines Stammspielers ist ohne Pönale 

- Nichtbesetzung eines Brettes ist ohne Pönale, falls der Gegner und der LSpL 24 Stunden vorher per 

Mail oder SMS informiert wurde welches Brett frei bleibt. Dies ist notwendig, da keinem Spieler 

zugemutet werden kann, sich einen Nachmittag frei zu halten und dann aber nicht spielen zu 

können. 

WICHTIGE TERMINE: 

20.6.2021: SPIELERABMELDUNG. Später abgemeldete sind erst ab dem 1.1.2023 für einen anderen 

Verein spielberechtigt (Details siehe § 27) 

15.7.2021: Letzter Abmeldetermin für vorqualifizierte Mannschaften der Mannschaftsmeisterschaft 

22.7.2021: Letzter Abgabetermin der Mannschafts- und Kadermeldung 

Manfred Kaiser, Landesspielleiter 


